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Mittwoch, 
SERS 


Hngemetdete Fremde 
Angekommen den 23. und 24. Auguſt 18414. „55 

Se. Excellenz der General⸗Lieutenant, Ingenienr⸗Juſpecteur der Pioniere u. Juge⸗ 
nieure 9. Reiche nebſt Adjutanten und Geſolge aus Berlin, Herr Forſt⸗Juſpector Müller, 
Fräulein Müller aus Tilſit, Herr Prediger Funk mit Familie aus Graudenz, log. 
im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Louis Krauſe aus Fraukfurt a. M., Se. Ere 
cellenz der General⸗Lientenant, Commandeur des zweiten Armee⸗Corps, Graf zu 
Dohna nebſt Gefolge aus Stettin, Herr Kaufmann Thomas aus Königsberg, die 
Herten Gymnaſiaſten Wärſan aus Brauns berg, Schnigenberg aus Wormditt, Here 
Gutsbeſiger v. Bonnin aus Brektin, fog. im Engliſchen Hauſe. Herr Kaufmann 
Schröder und Familie aus Marienwerder, Herr Barbier Lentz aus Bromberg, log. 


in den drei Mohren. 


Bet an nt m a ch ung. 
1. Als geſtohleu augehaltene Pferde. za > 
Im Monat Januar c. wurden die unten näher beſchriebenen Pferde unter 
verdächtigen Umſtänden an zwei Einſgaßen zu Proſſiten vertauſcht. Gegenwärtig 
iſt ermittelt, daß der Vertauſcher derſelben, der als Pferdedieb berüchtigte und ge ~ 
Then hier eingezogene Martin Ebert geweſen. Die Pferde können alſo nur ge⸗ 

kohlen fein, und werden Die Eigenthümer hiermit aufgefordert, ſich zunächſt fi rift⸗ 
lich unter Beilegung eines Atteſtes der betteffenden Polizei⸗Behörde über den fritz 
heren Beſitz der; ihnen daun ein Teimin zur Re⸗ 


len Bef der Pede hieher zu melden, worauß | 
cogitition der Pferd bekannt gemacht werden rfl ea 
a an ch eee A oi HG 277 N FEW 72 


= = 


1) eine braune Stute ohne Abzeichen, etwa 4 Jahre alt und 4 Fuß 8 Zoll groß, 
2) eine Fuchsſtute, zur Zeit des Tauſches tragend, mit einem Stern, auf der 
linken Seite in der Nähe des Widerruffes mit zwei kleinen weißen Flecken, 
etwa 12 Jahre alt und 4 Fuß 3 Zoll groß. f 
Heilsberg, den 19. Auguſt 1341. 
Königliches Landvogtei-Gericht. 


AVERT ISS E ME N. 


op Am 21. September ., Vormittags um 11 Uhr, ſollen vor dem hieſigen 
Gerichtslokale 2 Pferde, 1 Spazierwagen, 1 Arbeitswagen, 2 Kühe und mehreres 
Mobiliar zum Werthe von circa 100 Thalern im Wege der Auction verkauft 
werden. = 
Dirſchau, den 5. Auguſt 1841. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
(L. S.) gez. Benetſch. a 
= Entbindnngen. 
3. Die am 17. ds. erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau von eis 
nem geſunden Knaben, zeige ich meinen Freunden und Bekannten in Stelle beſon⸗ 


derer Meldung hiedurch ganz ergebenſt an. Carl Wilh. Drop, 
Ohra, den 20. Auguſt 1841. : ; & 
dee Die heute früh 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau, 
von einem geſunden Knaben, zeigt ergebenſt an J. B. Böling. 
Danzig, den 24. Auguſt 1841. 


— har 


i ae Literarifme Anzeigen SS 
a Wichtge Erfindung eine neuen Duͤngungsmittels 


für den Anbau von Kartoffeln, Rüben, allen Kohlarten, Tabak u. g. Pflanzen, wo⸗ 
bei die Miſtdüngung erſpart wird, und einer neuen Art des Kartoffelbaues, wodurch 
55 5 des Bodens um das Doppelte erhöht wird, von Gotthelf Rienek⸗ 

er. Stic. EEE : 


B. Kabus, Buchhandlung, Lauggaſſe (dem Rakhhauſe gegenüber) 


Re „0 UNTEN. N 5 Pr 
6. Montag, d. 30., Mittags 11 Uhr, beginnt mein Coufitmanden-Unterticht. Rösner, 
7. Die Handels⸗Akademie betreffend. 3 


: Auf die an mich ergangenen Auftagen zeige ich hiemit an, daß die Elurich⸗ 

tung getroffen iſt, um auch zum 1. Oktober e. Aufnahmen neu angemeldeter Zög⸗ 

linge, zur zweiten Klaſſe der Handels⸗Academie zu gewähren, wenn die jungen 
< - : 5 1 EN RENT : ; 


keute die dazu erforderlichen Kenntniſſe erlangt haben. Sollten ſchon in dieſen Ta⸗ 
N gen Meldungen eingehen / fo konnte die Aufnahme auch ſchon zum 1. September 
geſchehen⸗ 08 C. B. Richter, 

„Danzig, den 24. Auguſt 1841. Hundegaſſe M 351. 
85 Ein Hof mit Ay Hufen Ackerland, nebſt guten Wohn⸗ und Wuthſchafts⸗Ge⸗ 
bäuden, völligem Einſchnitt und, vollſtändigem Inventarium, ſoll ſogleich freiwillig 
verkauft werden. Das Nähere erfährt man bei dem Lehrer Kummer, wohnend in 
Schmerblock im Danziger Werder. ae 5 
9. Ein junger Mann mit guten Zeugniſſen verſehen, der bis jetzt noch hier in 

Danzig in einer der erſten Brauereien conditionirt und in allen ihren Theilen ſelbſt 
zu betreiben verſteht und auch Kenntniſſe von der Brennerei beſetzt, ſucht zum erſten 
October ein Engagement. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe M 1010, a 
10. Die verehrten Mitglieder der Roſſouſce zur Geſelligkeit werden zu dem am 

Donnerstage den 26, d. M. im Sommerlocale ſtattfindenden Concert und Ball ganz 
ergebenſt eingeladen. \ 
Danzig, den 20. Auguſt 1841. 

fier Das Comité der Reſſource zur Geſelligkeit. 
11. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien 
und Waaren werden für die vaterländiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Elber⸗ 
feld zu billigen Prämien angenommen und die Dokumente darüber ſogleich ausge⸗ 
fertige von dem Haupt⸗Agenten 5 

ER BR C. H. Ranger, 


: 9 Brodtbänkengaſſe M 711. 
12. Bei ihrer Rückreiſe nach Berlin empfehlen ſich allen Freunden und Bekann⸗ 
ten hiemit ganz ergebenſt. 5 Joſeph Löwenſtein und Frau. 


Darzig, den 23. Auguſt 1841. s 2 

Sollte Jemand geſonnen fein auf ein Grundſtück 250 Rthlt. zur erſten 
Hypotheke zu geben, beliebe ſich zu melden Malergaſſe N 388. — SE 
14, Eine empfehlenswerthe, in der Küche erfahrene Haushälterin, die auch die 
Stelle einer Geſellſchafterin vorſtehen kann, ſucht ein Engagement; ſie ſieht mehr 
auf gute Behandlung als auf Gehalt. Näheres Gerbergaſſe M 62. 
. Eine anſtändige Wittwe wünſcht 1 bis 2 weibliche Penſionaire gufzuneh⸗ 
men, mütterliche Pflege und Sorgfalt würde ihnen aufs beſte gewidmet fein. Nä⸗ 
beres bierüber Neugarten M508. f 5 

15 Das Haus Sandgrube AZ 431. nebſt Garten iſt ſofort zn verkaufen. 


| 8 Das Wachd⸗Figuren⸗Kabinet, der Rieſe 
un 


die Zwerginn, in der zweiten neu erbauten Bude auf dem Holz⸗ 
markte, ſind nur noch wenige Tage, zu herabgeſetzten Preiſen, zu ſehen. 
18. Ein Brettſchneider⸗Meiſter findet fofort bei mir Arbeit. Fried. Herrlich. 


19. Feine weiße und gut gereinigte alte Leinewand wird gekauft im Garniſon⸗ 
Sagareth. zu Danzig, Fleiſchergaſſe AS 76. | a 


* 


x 
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1 a Das ganze Muſikchor 


Eines Königl. Hochlöbl. Sten Külraſſier⸗Regiments wird morgen Donnerſtag ſich bie 1 


Ehre geben, in dem Garten ⸗Local des Hotel Prinz v. Preußen 


| ein großes Konzert 


aufzuführen, und ladet zu ſolchem ergebenſt ein der Muſikmeiſter. a 
Entree 2 Sgr. Damen in Begleitung von Herren ſind frei. seg 


21. Corſett⸗Anzeige für. Damen. 


Wenn ich bei meiner Abreiſe bon hier, mein hieſelbſt beſtehendes Commiſſions⸗ b 


Lager von Damen⸗Corſetts, Erdbeermarkt AZ 1343., an der Ecke des Breiken⸗ 
thores, mit allen möglichen Sorten aufs allervollſtändigſte ſortirt habe, ſo kann ich 


nitht unterlaſſen hievon E. Hochgeehrtes Publikum zu benachrichtigen und ſolches er⸗ 


gebenſt zu empfehlen. Zugleich erlaube ich mir noch anzuzeigen, daß ich die bei 


mir extra beſtellten Corſetts aufs chleunigſte fertigen und Herrn Focking, Erdbeer⸗ i 
9 8 9 g 


markt AS 1343. einfenden werde, wo ſolche daun abgeholt werden können. — 
Auch habe ich daſelbſt für Herren einige ſehr zweckmäßige Leibbinden zur An⸗ 
ſicht gelsifen, worauf ebenfalls Beſtellungen angenommen werden 
e 5 J P. Schulze, 
: „Schnürleib⸗Fabrikant aus Berlin. 
Seebad Weſterplate. 
Donnerſtag, den 26. Auguſt Konzert, wozu ergebenſt einladet 
BER M. D. Krüger. 


22. 


an Seebad Bröfen. 


Heute Mittwoch, den 25. wird das Muſikchor des Sten Infanterie, Regiments “ 


ein Konzett geben. Entree 273. Sgr. 


4 Mittwoch, den 25. Augnſt 1841, großes Konzert (iit 


Wall fiſchbauche, Anfang 5 Uhr. Von 7 Uhr ab mechaniſche Zauberpio⸗ 2 


Luvtionen:. 


255. ae Eine meublirte Wohnung von 2 heizbaren Zimmern, Bedienten⸗ 
eee Wohnung und. Stallung auf 1 Pferd wird zum 1. Oetober ge⸗ 


ſucht. Darauf Mefleftivende wollen ihre Adreſſe unter N. S. im In⸗ 
telligenz⸗ Comtoir abgeben ö 3 a i 
26. Eiamit guten Zeugniſſen berſehener Marin, der Polniſt ch und Deutſch ſchreibt 
und ſpricht, wünſche ein Unterkommen. Zu erſtagen Fiſchmarkt No: 1603. = 

27: RER Fiir einen ordentlichen, farken jungen Meuſchen iſt in meiner Offizin 
eine Stelle als Drurkerlehrling offen. . Serhard. ee 7 


23. Mehrmals verfichte Betrügereien veraulaſſen mich hiemit Jedermann zu 


bitten, nicht eher zu glauben, daß ich ihm Fiſche ſchicke, als bis en dieſelben in 


EN 5 ‘ N i 7 oF SRS 
Händen hat und durch, keiuerlei Vorwand ſich bewegen zu laſſen, zur Einhändigung 


derſelben Geld im Voraus zu verabreichen. Shim, Pfarrer zu Hela. A 


ye t 
1 


J 


— 1827 = ; ö - 
3 »Den verehrten Mitgliedern des Caſinod machen 
a die agree Anzeige, daß Herr Volkert, dem vielfach aude 
geſprochenen Wunſche gemäß; die Einladung zu Donnerſtag, 2 
den 26. Auguſt e., um 5 Uhr Nachmittag, n Unſerm Gartenlokale i 
freündlichſt angenommen bat. „„ wi 


eg 


aN 


5 Die Direktoren des Caſinos. 3 
30. Zur Eiſparung von Wegen, Zeit ꝛc. mache ich bekannt, daß ich unter 3 
Rihlr. pro Mouat den Unterricht in einer Sprache nicht ertheile Zwei Schüler 
zahlen gemelnſchaftlich 4 Rebe. Bar, eraminitter Sprachlehrer „Heil Geiſtgaſſe 
M 782., Morgens von 6 bis 10, Nachmittags vou A bis 3 Uhr zu melden. 

8 : A u e tio n. 
et „ 3 5 7 v 

3. Auction mit Herren⸗Garderobe⸗Artikel. 

Das in den oberen Lokalitäten des Wiener „Caffee⸗Hauſes,“ Kohlenmarkt 
M 2146., neben dem Schauſptelhauſe aufgeſtellte, reichhaltige Magazin aller Her⸗ 
ren⸗Garderobe⸗Artikel Fell auf Verlangen des Herrn J. J. Gottſchalk aus Berlin, 
uw die Koſten der Rückfracht zu erſparen, geräumt und des halb 255 

Donnerſtag; den 26. Au guſt d. J., SET: 

von 9. Uhr Morgens ab, öffentlich verſteigert werden. Das Magazin enthält: 

3. an Sommer⸗Garderobe, Herren und Kugben⸗Röcke, Beinkleider und 

Weſten aus verſchiedenen Stoffen, 325 ĩ 00 

b. an Winters Garderobe, Tuch. Bukskin⸗ u. Sibirienne⸗Herren⸗ und Kar 

ben⸗Nöcke, Beinkleider, Patitots, Mäntel, Spanier, Makintoſhs, Hause Jagd⸗ 
und Reiſeröcke, Steppdecken, Shirting⸗Oberhemden, Chemiſets, Cravatten, 

Hoſenträger, Tabaksbeutel, ſeidene und baumwollene Taſchentücher und We⸗ 

ſtenzeuge verſchiedener Qualität. J. T. Engelhard, Auctionator. 


. ⁵˙ SORE STD 
Ver miet hungen. 
32. Langeumarkt e 444, iſt die Hange Etage, beſtehend in 4 heizbaren Zim⸗ 
mern nebſt Küche, Boden, Keller und Hols fall zu Michaeli zu vermiethen. Das 
Nähere daſelbſt von 13 bis 1 Uhr. a 15 eon ee 
53: Wollwebergaſſe NZ 554. iſt eine Stube nebſt Kabinet und Bedientenſtube 
mit Meubeln zum 1. October zu vermiethen z ae 8 
34, Am Hausthor 1874, iſt eine freundliche Obergelegenheit, beſtehend aus 
2 Zimmern nebſt Kabinet, Boden, Küche und Keller zu Mithaelb zu vermiethen. 
Jaopengaſſe W 506. iſt die zweite Etage, beſtehend in 2 Stuben vis a vis, 
; Küche, Kammern, Boren oy, zum 1 October ex an kinderloſe Bewohner zu vermiethen. 
36. Breitegaſſe No. 1201. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 


~ 


4 


— 1828 — 


37, Langgarten NF 243. iſt eine Obergelegenheit von 5 Stuben, Küche, Boden 
und Holzgelaß zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. hag ® 
38. Der Pferdeſtall auf 3 Pferde, nebſt Remiſe, am rechtſtädtſchen Graben 
No, 2085. iſt vom 1. October ab zu vermiethen. Das Nähere ebendafeibft 208) 
39. Glodenthor No. 1959. find einige Zimmer nebſt Bequemlichkeit an Finders > 
loſe ruhige Bewohner zu verm ethen. 

Ein ganz neu eingerichtetes herrſchaftliches Logis, beſtehend aus 3 Zim 
mern, Küche und Boden, ſteht zu vermiethen Iften Steindamm No. 374. ye 


41. Holzmarkt Ne 13. ſind 2 Zimmer, Küche, Holzgelaß rc. zu 
vermiethen. e EI 
42. Schmiedegaſſe No. 295. iſt eine Stube nebſt Kabinet mit Meubeln an 
einzelne Perſonen zum October zu vermiethen. 

4 Eine freundliche Wohnung für einzelne Perſonen ift Kürſchnergaſſe M 663; 
unweit der Börſe zu vermiethen und gleich zu beziehen, a l 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


44. 


machen 
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N empfiehlt J. Wenzel, Schnüffelmarkt geradeüber der Pfarrkirche. 
45. Im Hofe zu Mittel⸗Golmkau ſtehen 100 fette Hammel zum Verkauf. ; 
46. Einige Hobelbänke und diverſes Tiſchlerwerkzeug iſt käuflich zu haben For 
hannisgaſſe WM 1375. = 
47. Glaskrüſe mit zinnernen Deckeln zu Baieriſchem Bier empfiehlt. 
Juchanowitz, Iften Damm Ne 1108. 


4% Ades Wilh. Klein aus Elbing r 
empfiehlt ſich mit ſeinen ſelbſt fabrieirten Züchnet⸗Waaren, beſtehend in ächt leinenen 
Bett⸗Drillich, Feder⸗Leinwand und‘ Bettbezügen in allen Gattungen und Farben, 
Kleiderzeugen, Tiſchzeugen und Handtüchern und einer Auswahl weißer Montaner 
und Haus⸗Leinwand. N a 
Sein Stand iſt der Hauptwache gegenüber nur bis Sonnabend. 
49, Ein zur größeren Brauerei erforderliches Inventarium, als: Schrootmühle, 
große Küwen, ein Kühlſchiff, große Lager⸗Fäſſer, 11 Rumſtücke, zwei Ries⸗Bal⸗ 
gen nebſt Block und Tau, ganze, halbe und viertel Tonnen, zwei Faß⸗Eimer, 2 
Stellungen, gläſerne und meſſingne Bierprober, zwel Ballen Hopfen, Oxhoft⸗ und 
Zonnenbände, ein Arbeitswagen, Arbeits⸗ und Mühlengeſchirr nebft Schürpen und 
Blenden, ein Kieshammer, acht Bücken, ein Poſſekel, zwei Brechſtangen, ein Reit⸗ 


zeug, alte Flieſen, zwei Maler: Flieſen, ein Waaren⸗Lexicon, Eſſig, pro Tonne — 


2 Athlr. 20 Sgr. und mehrere andere nützliche Gegenſtände find zu verkaufen eiſten 
Steindamm M 374, RN . en i YR Siete 2 N 


= 19 — 


2 3 * 1 7 * 
b. Ausverkauf von Schreit- Materialien, 
Käuͤrſchnergaſſe Ne 663. Ä 
Eingetretener Umftände wegen, foll das daſelbſt beſtehende Commiſſions⸗Lager 
in möglichſt kurzer Zeit geräumt werden und ſoll der Verkauf der mehrften Gegen⸗ 
ſtände bedeutend unter dem Koſten⸗Preiſe, von vielen derſelben a tout prix erſol⸗ 
gen; es befinden ſich noch vorräthig: 5 . 
Alle Sorten Schreibe, Zeichnen, Brief-, couleurte und gemuſterte Papiere; 
Federpoſen, Stahlfedern, Siegellack, Oblatten, Bleiſtifte, Farbkäſtchen, Tuſche, 
ſchwarze Kreide, Pappen, eine große Auswahl von Brieſtaſchen und Notiz⸗Bü⸗ 
chern, Pappkäſten, Zigarrentaſchen, Rechnentafeln, Zirkel, Hülſen, Viſitenkarten, 


Brlef⸗Couberts und Bogen mit Auſichten, und viele andere Gegenſtände. 


51. Abfelſinen, Eitronen, Orangen und Mandel⸗ 
Limonade⸗Eſſenz die 74 Flaſche a 10 Sgr friſchen Himbeer⸗ und Kirſchſaft mit 
Zucker eingekocht die Flaſche 10 und 8 Sgr., ſo wie friſchen Himbeer⸗ und Punſch⸗ 
Eſſenz die große Flaſche 12, 16 und 20 Sgr. empfiehlt es 17 0 

. 9. Nößel. 


52. Von den zuletzt eingetroffenen friſchen holt. Heeringen in 27, und einzeln 
find billig zu haben bei SG. Bende, Heil. Geiſtgaſſe N 776. 
33. Tabakoverkauf, losgewogen, pro berliner Pfd., 
feiner Mary aud a 8 und 10 Sgr., beſter Cigarten-Abfall a 5 und 7 Sgr., leicht 
abgezogener Virginer a 6 u. 8 Sgr., feinen gelben Uckermärker und Kultur⸗Kana⸗ 
ſter a 4 Sgr., feinen Cigarren Stengel a 5 Sgr., ord. dito a 3 u. 4 Get, 10 
wie eine große Aus wahl feiner, mittel u. ord. Cigarren, eigener Fabrik, empfiehlt 
zu billigen Preiſen FE BER EEE UG EL 
54. Poggeupfuhl No. 244. ftehen 4 birkne neue Spieltiſche billig u verkaufen. 
55, Beinkleiderzeuge und gewebte Strümpfe werden billig verkauft in der Lei⸗ 
nels und Baumwollen⸗Waaren⸗Handlung ohnweit dem Langgaſſer Thore. 2 
56. Vorzuͤglich ſchöne neue Holl. Heeringe, per Capt. C. C. 
Linreboom anhero gebracht, find in 7g u. 32 Faſtagen ſo wie einzeln zum billigſten 
Preife zu haben bei J. G. Amort, Lauggaſſe. 


—T——— . RER : — 
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8 Immobilia oder unbewegliche Sachen. ö 
57. Dienſtag, den 31. Auguſt d. J., fol im Artushoſe, auf freiwilliges Bers 


langen, i - & 

das Baͤcker⸗Grundſtück Breitegaſſe M 1220. 
an den Meiſtbietenden verſteigert werden und Abends 6 Uhr der Zuſchlag erfolgen. 
Spätere Nachgebote müſſen daher ganz unbetückſichtigt bleiben. Das Nähere iſt 


täglich bei mit zu erfahren, N 
ER es „5 J. T. Eng (hard, Auctionator. 
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Sch i ft es RC 3 a ad 
: 8 l 50 13. Auguſt angekommen. eg 
Emilie — M. Nichte — Petersburg — Stückgut. Rheederei, 
Cecilie — B. Olſen — Stavanger — Oteringe: Ordre, 
Lopwiſe — P. eta — 
Ae icht — 


D. Geyer — Bergen. — Heeringe. Bencke & Co. 

Albert Friedr. — P. G. er — London, — Bolla, Ordre, wets 

Loulſe — J. Jeckel — Misb 8 Wind W. 

Getreidemartr Danzig : 

‘ vom 20. bis incl. den 255 Auguſt 1841. 
= Aus dem Waſſer: 


Die Laſt zu 60 Scheffel, find 16554 Laſten Getreide übe 
: : haupt zu Kauf geftellt worden. Davon 103255 Laſten un ver 
I kauft und 2953 Laſten gespeichert. 


5 5 e N og gen EEE 

5 SS re zum zum a Sete ft. ben Em. 
| [® seats = 

1. Berfauft Laſten : 3163 > 94 | | Ss | 37 

Gewicht, Pp . 101-108 | — — 

a ii, ere 567 60 te | 834 

1 ee 

2. Unverkauft Lasten: = 956 46 — 8 12 | DE 
ar. Vom Lande Fe 
Er , a t |. Hafer, | at 40 
b. Schl Sgr.] 90 SI 44 — kl. 2 18 46 


Thon find paffi rt vom 18, bis incl. 20. Auguſt 1841 u. na Dani Felde 
5595 Laſt 53 Scheffel Weizen. ; # 
1 Laſt 48 Scheffel ns . ä 
80 She Pottaſche. ees 
a 200 Torten Thee 5 ö 
24423 Stück klehnen Mendel. 8 f . 
29355 Stück kiehne Balken. \ ä *. ait 
a 1207 Stück eichne Balken. . Te 
3 Stück eichne Bohlen. er a re 
bis : pale Schock eichne Stäbe. FFF N 
20 She Thierknochen. e e 
4 Laſt Ciſcherborke. i e 
= cee 


Todes Un zeige. 


nach kurzem Ktankenlager an einer Unter⸗ 


Su: Drei Uhr Nachmittags f arb 
Schwiegerſohn; 4 


* Leibsentgindung. unfer geliebte Gatte, Vater ’ 
| Friedrich Cur ſchmaun. 


Aer Schmerz theilt, wer den Verewigten kaunte. 
guſt 1841. 


\ 


Langefuhr bei Danzig, den 24. uy 2 
Die ginterbriebenen. 


